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fahr scheuet«. Dieses feurige Gemüth zeigte er besonders
einmal bei einer FeuerSornnst, wo eine jammernde Mutter'
in der Angst ihr kleines Kind schlafend tn dem yon den
Flammen ergriffenen Hause zurückgelassen hatte und nun
alle Menschen anflehete daS Kind durch das Fenster zu ret¬
ten, da die Thür schon im Feuer stand. Otto Hütte kaum
von der Gefahr, als er ohne Rücksicht auf sein eigenes Le¬
ben, sogleich sich hineinstürzte, das Fenster muthg erstieg
und das noch schlafende Kind unversehrt in die Arme der
verzweifelnden Mutter zurückbrachte. Ein zu Bedachtsamer
hätte das Kind nicht gerettet.

Der Leichtmuth, oder daS flüchtige Tempera-
an ent ist geneigt zur Liebe. * Freundlichkeit, Freigebigkeit,
Aufrichtigkeit, Freude und Mitleid; aber auch zur Wollust,
Weichlichkeit, Furchtsamkeit, Unbeständigkeit und Schwatz¬
haftigkeit. Auch dieses Temperament ist mehr den reizm-

. den als den niederschlagenden Leidenschaften günstig. Die¬
ses Temperament ist besonder- ln der Jugend vorwaltend.
Sein Bestreben ist Genuß. Der Leichtmulhige pflückt je¬
des Blümchen und macht sich um die Zukunft wenig Sor¬
ge. Daher .ist aber auch ernste Thätigkeit, besonnenes
Nachdenken, pflichtmäßige Aufopferung nicht seine Sache.
Unter den Thieren hat der Affe, die Singvögel das flüch¬
tige Wild dieses Temperament. Es ist unstreitig das glück¬
lichste, aber eben nichts das edelste. Das sah man an
Hans Luft, einem leichtfertigen Springinsfeld, der sich
um Nichts in der Welt Sorge »pachte, lustig lebte u».d
arm starb. Er verlor sehr frühzeitig seine Aeliern und
war einige Tage außer sich über diesen Verlust; aber da
ihn ein Verwandter zu sich nahm, der es ihm an Nichts
fehlen ließ, so war Vater und Mutter bald vergessen. Er
war von Na'ur gutmüthig, versprach sich gut aufzufüh¬
ren, fleißig zu seyn und Alles zu vollbringen, was »nan
von ihm verlangte; aber kaum hatte' er eö versprochen, so
rüste ihn einer seiner Kammcraden und vergessen war Ar¬
beit und Versprechen. Er war blutarm und doch sorgte er
»sie für die Zukunft, und wenn er einige Groschen verdient
hatte, wurden, sie im nächsten Augenblicke verthan oder
öuch verschenkt. Kam er dann in Verlegenheit, so suchte
et von irgend Jemand Etwas zu borgen. und versprach

' heilig, eö von feiner nächsten Einnahme wieder zu bezah«


